
Die Bildhauerin Eva Zippel ist schon in den 50er

Jahren mit Bauplastiken im Öffentlichen Raum

bekannt geworden. Ende der 60er Jahre entdeck-

te sie den Rapidographen für ihre Tusche-

zeichnungen, der mit seiner unnachgiebigen

Spitze einer Radiernadel gleichkommt. Die unend-

liche Linie, mit der sie das Blatt überzieht, model-

liert die Gegenstände allein durch Verdichtung.

Mit dieser emotionslosen Technik und strengen

Komposition entstehen Bilder von heiterer

Gelassenheit, bei denen die ausgesparte Fläche,

das Unausgesprochene das Sagen hat.
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VVS - Verbindungen:    
Buslinie 40 (Haltestelle „Russische Kirche“)

Buslinie 43 (Haltestelle „Hölderlinstraße“)

Straßenbahnlinie 2 

(Haltestelle „Russische Kirche“)

GEDOK - Bürozeiten:

Mittwoch

09.30-13.00 Uhr

Donnerstag 

15.00-18.00 Uhr 

Jahreshaupt-
versammlung 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Mit twoch

10.04.02

19 Uhr
GEDOK-Galer ie

http://www.gedok-stuttgart.de

eMail: gedok@gedok-stuttgart.de

Ausste l lung

Eva Z ippel

vom 22.04.02
bis 30.04.02

Eva Z ippel
is t  während 
der  Auste l lung
anwesend

Sonntag

21.04.02

Eröf fnung

11 Uhr  

GEDOK-Galer ie

tägl ich 16 –  19 Uhr

KÖRPERLANDSCHAFTEN


